
HERZLICH   WILLKOMMEN 
zum Informationsabend Übertritt! 



Vorstellung der weiterführenden Schulen

Mittelschule Dietramszell 
Frau Falkenhahn

Realschule Geretsried   
Frau Kretzschmar

Wirtschaftsschule Holzkirchen  
Frau Söhnges

Gymnasium Geretsried 
Frau Jahrstorfer



Überblick über den heutigen Abend

• Die Vielfalt des Bayerischen Schulsystems im   
Überblick

• Übertrittsmöglichkeiten
• Informationen zum Probeunterricht
• Termine in der 4. Klasse
• Faktoren der Schulleistung
• Profile der verschiedenen Schularten

* Ziele
* Erwartungen
* Zweige und Ausbildungsrichtungen
* Abschlüsse

Zeit für Fragen während und nach den Vorträgen



Viele Wege führen zum Ziel...
Wie geht es für Ihr Kind nach der 4. Klasse weiter?



Die Vielfalt des Bayerischen Schulsystems 

13 Schularten
Das bedeutet unterschiedliche...

- Schwerpunkte
- Anforderungen
- Ziele
- Geschwindigkeiten



Übertrittsmöglichkeit nach der 
Jahrgangsstufe 4

NEU in Holzkirchen: Übertrittsmöglichkeit in die 
Wirtschaftsschule bereits nach der 4. Klasse 



Informationen zum Probeunterricht

Deutsch: Fragen zum Textverständnis
Schreibauftrag (erzählender Text)
Rechtschreibung (Lückendiktat, Fehlertexte verbessern, 

Rechtschreibstrategien anwenden)
Sprachkompetenz (Fragen zur Grammatik)

Mathematik: Formales Rechnen
Sachaufgaben
Geometrie



Übertrittsmöglichkeit nach der Jahrgangsstufe 5

Übertrittsmöglichkeit in die Wirtschaftsschule nach der 5. Klasse
Durchschnitt D/M/E 2,66 oder besser 



Termine in der 4. Klasse:

17.01.2025 Zwischeninformation mit Notenübersicht
in allen Fächern

02.05.2025 Übertrittszeugnis mit Noten in Deutsch,
Mathematik, Heimat- und Sachunterricht, 
deren Durchschnittsnote und Schullaufbahn-
empfehlung

zweite Woche
im Mai 2025 Anmeldungszeitraum für Realschule und Gymnasium       

(Ankündigungen der jeweiligen Schulen beachten)
* Übertrittszeugnis im Original
* Geburtsurkunde im Original
* ggf. Sorgerechtsbeschluss/ Nachweis LRS

13.05.-
15.05.25 Probeunterricht



Körperlich-seelische 
Voraussetzungen

Intelligenz/Begabung
Anstrengungsbereitschaft
Belastbarkeit u. Ausdauer
Frustrationstoleranz
Selbstbewusstsein
Aufmerksamkeit
Konzentration
 ...

Leisten wollen 
setzt ein Leisten können voraus

Schulleistung ist ...?



Die Noten allein machen 
es nicht aus!

 Welchen Aufwand musste Ihr Kind bereits in der Grundschule

betreiben, um diese Noten zu bekommen?

 Stand dieser Aufwand in einem gesunden Verhältnis zum Ergebnis?

 Brauchte es regelmäßig Nachhilfe?

 Erreichte das Kind diese Zensuren ohne große Mühe?

 Blieb dem Kind noch genügend Freizeit für Sport, Musik ...?

Wann ist ein Kind für welchen 
Übertritt geeignet?





KlassenlehrerIn (erste 
Ansprechpartnerin)

BeratungslehrerIn (Egling)

Annette Becker-Voß 

becker-voss@grundschule-
egling.de

Beratungslehrer (Dietramszell)

Jan Weiß

Schulleitung

Informationsveranstaltungen der 
weiterführenden Schulen

Broschüre des KM

„Der beste Bildungsweg für 
mein Kind“

Internet

www.km.bayern.de

www.schulberatung.bayern.de

www.mein bildungsweg.de 
(interaktive Seite)

www.isb.bayern.de



Denken Sie nur an Ihr Kind mit seiner Persönlichkeit, 
seinen Emotionen, seinem ganzen Tun, Denken und 
Handeln.

Bayernweite Zahlen der letzten Jahre:
(Quelle Schulberatung OBB-West)

Schülerzahlen (ca.) 
8. Klasse

Übertritte (ca.) nach 
4.Klasse

MS    30    %MS     28%

RS    30    %RS      28 %

GY    32    %GY     40 %

WS      2,4 %WS     
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Die Mittelschule Dietramszell –
eine weiterführende Schule mit vielfältigen Angeboten!

SMV



• Klassleiterprinzip

• Individuell angepasstes Lernvolumen

• Interesse und Freude am praktischen Tun

• Entwicklung kommunikativer, sozialer und 
persönlicher Kompetenzen



Mittelschulverbund Isar-Loisach:
Dietramszell, Geretsried, Königsdorf, Waldram, Wolfratshausen

Berufsorientierung und Steigerung der Ausbildungsreife

Indiv. Förderung
M-Kurse (D, M, E in7./8.)

Erziehung zur 
Sozial- und 
Selbstkompetenz

Grundlegende 
Allgemeinbildung

Technik
Wirtschaft und 
Kommunikation

Ernährung 
und Soziales



Mittlerer
Schulabschluss

M 10

Qualifizierender
Abschluss

der Mittelschule

Erfolgreicher
Abschluss

der Mittelschule

>Duale Ausbildung in Betrieb + Berufsschule
>Berufsfachschule

(evtl. Mittlerer Bildungsabschluss / QuaBi)

Universität Fachhochschule

Wir eröffnen viele Wege!

11. – 12. Klasse 
Fachoberschule FOS

13. Klasse FOS

Fachschule/
Fachakademie

(Meister, Fachwirt, Techniker)

13. Klasse
Berufsoberschule BOS

Vorklasse





selbstständig, 
selbstsicher, 

selbstbewusst

Offen für neue 
Heraus-

forderungen

... schafft 
hervorragende 

Voraussetzungen 
für Handwerk und 

Industrie 

intensive 
Berufsorientierung 

ab 7. Klasse



... ist uns wichtig, wird aber nicht allein 
nach der 4. Jahrgangsstufe entschieden!

Der Werdegang Ihres Kindes...


